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Der Botaniker
Wi r ï : «//aï die*er TVein mchf eine Aerr/icta

P/#me »

G a * ï : «//m ü?d**erro*e /»

Empfehlungsschreiben. «Herr Zahnarzt Bohrer
hat mir zwölf neue Zähne eingesetzt, die sämtliche zu meiner
Zufriedenheit ausgefallen sind.»

Aus einer alten Stadtchronik. «... der Brand
zeigte von neuem, daß das Spritzenhaus näher an die Brand-
stätte herangebaut werden muß.»

«Was, Sie essen Fleisch? Und ich dachte, Sie sind strenger
Vegetarier!»

«Bin ich auch! Aber heute ist mein Fasttag!»

Zeichnung E. DamaskeErbaut nach eigenem Entwurf

Aus Schüleraufsätzen «Die Zigeuner sind sehr heißblütig. Wenn einer gereizt
wird, zieht er seinen Dolch, ersticht seinen Gegner, und gleich
darauf sind die beiden wieder die besten Freunde.»«Teil hatte Frau und Kinder zu

Hause, und trotzdem fürchtete er
sich vor niemand.»

-W'-'v iSW'.p-,

«Marconi ist der berühmte Er-
finder der gleichnamigen italieni-
sehen Nationalspeise.»

«Julius Cäsar war berühmt we-
gen seiner Körperkraft — er warf
bekanntlich Brücken über den
Rhein.»

«Unser berühmter Dichter Ernst
Zahn, der so viele schöne Gedichte
und Romane geschrieben hat,
wurde in der Schweiz geboren,
während seine Eltern gerade auf
einer Europatour begriffen waren.»

«Der Feldherr führte sein Heer
unverzehrt aus Afrika zurück.»

«Die Zeitgenossen wußten die-
sen großen Dichter nicht zu wür-
digen; unsterblich wurde er erst
viele Jahre nach seinem Todel»

«David warf dem Goliath an
den Kopf einen Stein, worauf die-
ser laut röchelte.»

Die Macht der Gewohnheit
Die Pi/oïen der f/wgze«g*ïaj(fe/ /3 ge/?en in* IP'ee&end.

«Der arme Pe££eprenz, dem /?a£en die G/äw&iger
«ho« wieder da* P/erd gep/àWeï / /»

«Die Koralle»

Zeichnung Behmak


	Die elfte Seite

